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Prozess Name: Managementbewertung Prozesseigentümer: Oberste Leitung 

Stellvertreter:       

Geltungsbereich: Diese Verfahrensanweisung gilt für die gesamte Fa.       

  

Vorgänger (Lieferant) 
- Unternehmensplanung 

Nachfolger (Kunde) 
- Unternehmensplanung 

  

Ziele: 
- Beschreibung der Vorgehensweise und 

Zuständigkeiten der Durchführung einer 
Managementbewertung gemäß DIN EN 
ISO 9001 im Führungskreis. 

- Überprüfung der Wirksamkeit und der 
kontinuierlichen Verbesserung des      

eingeführten Managementsystems         

(einschließlich Produkten und Prozessen). 

Input: (Was wird bearbeitet? Was wird konkret benötigt, um 

den Output zu erzeugen?) 
- Informationen zu den Aspekten der 

Managementbewertung lt. Vorgabe des 
Abschnitts 9.3.1 der DIN EN ISO 
9001:2015. 

 
Output: (Was ist das Ergebnis des Prozesses?) 

- Bewertungsprotokoll 
- Qualitätspläne (Maßnahmenpläne) 
- Investitionspläne 

 
Dokumente: (Welche Dokumente werden erzeugt und 

weitergegeben?) 
- Protokoll QM-Bewertung 

  

Messgrößen: (Wie werden die Ziele gemessen?) 
- Zielerreichung 
- Planungsqualität (Verhältnis der erreichten 

zu allen definierten Zielen) 
 
Anzahl und Zeitpunkt der Überprüfungen: 

- Jahresbewertung durch die oberste 
Leitung und den Führungskreis 

Ressourcen: (Was wird dafür benötigt? Worauf kommt es 

an? Was ist dabei am wichtigsten?) 
 

1. Ausrüstung / Anlagen:  
- EDV-System 

 
2. Personal / Qualifikationen: 

- GF 
- Führungskreis 
- QMB 
- FB 

  

Anstoß/Ende: (Was startet und beendet den Prozess?) 

- Bewertungstermin und Vorliegen der 
Bewertungseingaben 

- Liste mit Maßnahmen 
 
Vorgehen bei Störungen / Abweichungen: 

- Ursachenfindung in Abstimmung 
mit der GF 

Chancen: (Welche Erfolgsfaktoren sind bekannt?) 

- Detaillierte Datenerfassung, 
- systematische Datenanalyse, 
- Einbindung aller relevanten 

Führungsebenen, 
- angemessene zeitliche Abstände der 

Managementbewertung, 
- nachhaltige Entscheidungen und 

Verfolgung der Maßnahmen. 

Prozess- bzw. Produktrisiken: (Was könnte schief laufen, mögliche Fehlerquellen?) 

- Keine zeitnahe/fehlerhafte Datenerfassung, 
- unklar definierte Prozessziele erlauben keine eindeutige Bewertung der Zielerreichung, 
- die Managementbewertung des QM-Systems wird „neben“ der betriebswirtschaftlichen 

Bewertung durchgeführt. 

Ihr Vorteil als Know-NOW User:

 Freie Nutzung kostenloser Tools und Experten-Links
 Einrichtung und Nutzung eines Prepay-Kontos
 Einsparungen durch attraktive Bonusprogramme

Kostenlos und unverbindlich registrieren unter

www.know-now.de/join

Sie möchten sich über dieses und weitere Tools
informieren?

... nutzen Sie unseren Tool-Online-Shop:

Registrieren und downloaden!
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BEISPIELHAFTER PROZESSABLAUF (bitte entsprechend auf Ihre Organisation anpassen) 
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Häufigkeit/Termine 
der QM-Bewertung 

prüfen/festlegen 

20 

QM-Bewertung nach 
Terminplanung 

durchführen 

70 

Ergebnisse 
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90 
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30 
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Ihr Vorteil als Know-NOW User:

 Freie Nutzung kostenloser Tools und Experten-Links
 Einrichtung und Nutzung eines Prepay-Kontos
 Einsparungen durch attraktive Bonusprogramme

Kostenlos und unverbindlich registrieren unter

www.know-now.de/join

Sie möchten sich über dieses und weitere Tools
informieren?

... nutzen Sie unseren Tool-Online-Shop:

Registrieren und downloaden!
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Erläuterungen zu den Tätigkeitsschritten: 

10, 
100 

Häufigkeit/Termine der QM-Bewertung prüfen/festlegen 

- Entsprechend der Planung oder abhängig vom Ergebnis der letzten QM-Bewertung 
werden die Bewertungstermine/-häufigkeiten festgelegt. 

20 QM-Bewertung durchführen 

Hier ist zu klären, welche Daten und Auswertungen von wem zu den 
Bewertungsterminen zur Verfügung gestellt werden müssen. Z. B. könnten dies sein: 

 Maßnahmenstatus vorhergehender 
Bewertungen 

ToDo-Listen mit Erledigungsnachweisen und 
Nachweisen der Wirksamkeit 

 Veränderungen der Strategie, durch 
externe oder interne Themen 

Strategische Planung, Ergebnisse aus einer 
PESTEL-Analyse und/oder Stakeholder-Analyse, 
Ergebnisse aus Benchmarking 

Vorjahresziele und Grad der Zielerreichung 
(vollständig u. zufriedenstellend?) 

Bewertung der Qualitätspolitik, auf deren 
Angemessenheit, falls Ziele signifikant nicht 
erreicht wurden 

 Messbare Indikatoren über die Leistung des QM-Systems, wie z. B.: 

 Reklamationen und Nacharbeiten Differenzierung der Reklamationen mit 
Begründungen: 

- von Kunden eingegangen und berechtigt 
- abgewiesen, da unberechtigt 
- an Lieferanten weitergeleitet 
- interne Nacharbeiten 

 Korrekturmaßnahmen Welche Maßnahmen mit welchem Erfolg 
durchgeführt wurden und deren Nachhaltigkeit 

 Prozesskennzahlen Ergebnisse der Prozessüberwachung in Bezug 
auf die Leistung der Prozesse 

 Internen Audits Kritische oder systematische Abweichungen, 
Anzahl und Qualität von 
Verbesserungsvorschlägen aus den Audits 

 Kundenzufriedenheit Qualitätseinstufungen durch Kunden, aktive 
Kundenbefragung zur Zufriedenheit, Ergebnisse 
des Beschwerdemanagements, usw. 

 Bewertung externer Anbieter Ergebnisse der Lieferantenbewertung, auf Grund 
von Vorfällen umgestufte Lieferanten, neu 
hinzugekommene Lieferanten, usw. 

 Mitarbeiterzufriedenheit Mitarbeitermotivation, freiwillige Mehrarbeit, 
Absentismusquote, usw. 

 Informationen zu den Ressourcen Fähigkeitskennwerte von Anlagen, Wirksamkeit 
der Schulungen, Investitionsplanung, usw. 

 Auswertungen der 
Qualitätssicherung 

Auswertung von Kennzahlen zur Produktivität, 
Fehlerhäufigkeiten (intern, extern), 
Prüfergebnissen, Regelkarten, usw. 

Ihr Vorteil als Know-NOW User:

 Freie Nutzung kostenloser Tools und Experten-Links
 Einrichtung und Nutzung eines Prepay-Kontos
 Einsparungen durch attraktive Bonusprogramme

Kostenlos und unverbindlich registrieren unter

www.know-now.de/join

Sie möchten sich über dieses und weitere Tools
informieren?

... nutzen Sie unseren Tool-Online-Shop:

Registrieren und downloaden!
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Erläuterungen zu den Tätigkeitsschritten: 

 Effekt der Maßnahmen in Bezug auf 
Risiken und Chancen 

Beobachtung des Marktes, Veränderung der 
Marktposition, Ergebnisse aus einer SWOT-
Analyse, Kenntnis der Vorschriften (Änderungen), 
Erkenntnisse zu Gesetzesverstößen, fehlende 
oder abgelaufene Genehmigungen, usw. 

 Chancen zur Verbesserung Veränderung der Kundenanforderungen anhand 
einer Kano-Analyse, Verbesserungsvorschläge, 
Ergebnisse von Q-Zirkeln, usw. 

30 Handlungsbedarf prüfen 

Zur Ableitung eines Handlungsbedarfs müssen die Ergebnisse der 
Managementbewertung folgendes enthalten: 

- Auflistung der Bereiche bzw. Prozesse und deren Produkte bzw. Leistungen, wo 
Verbesserungschancen oder Notwendigkeiten für Verbesserung gegeben sind. 

- Auflistung der Bereiche bzw. Prozesse des Qualitätsmanagementsystems, die 
verändert werden müssen und welche Ressourcen dafür erforderlich sind. 

Hinweis: 

Zur Interpretation der Bewertungsergebnisse sollten für Ziele und Kennzahlen zulässige 
Toleranzen vereinbart werden, bei deren Überschreiten die Umsetzung von 
korrigierenden Maßnahmen erforderlich wird. 

40, 50 Korrekturen definieren und Korrekturmaßnahmen einleiten 

- Verantwortlich für die Definition von Maßnahmen ist immer der jeweilige Fachbereich. 

70 Ergebnisse dokumentieren 

- Die Ergebnisse der Bewertung sind in der Vorlage „QM-Bewertung“ zu dokumentieren 
und entsprechend den Vorgaben der Lenkung dokumentierter Information zu 
archivieren. 

80, 90 Aktualisierung der Qualitätspolitik 

- Werden Ziele hoher Priorität nicht erreicht, oder werden Ziele über mehrere 
Bewertungszyklen nicht erreicht, sind die Qualitätspolitik und die jeweiligen 
Qualitätsziele auf deren Angemessenheit zu überprüfen. 

Ihr Vorteil als Know-NOW User:

 Freie Nutzung kostenloser Tools und Experten-Links
 Einrichtung und Nutzung eines Prepay-Kontos
 Einsparungen durch attraktive Bonusprogramme

Kostenlos und unverbindlich registrieren unter

www.know-now.de/join

Sie möchten sich über dieses und weitere Tools
informieren?

... nutzen Sie unseren Tool-Online-Shop:

Registrieren und downloaden!
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Prozesskennzahlen: 

[%] Planungsqualität (Verhältnis der erreichten Ziele zu allen definierten Zielen) 

[1] Anzahl von Verbesserungschancen 

[%] Anteil umgesetzter Verbesserungschancen 

[1] Anzahl von Korrekturmaßnahmen 

[%] Anteil umgesetzter Korrekturmaßnahmen 

 
 
 

Hinweise zur Nutzung des Dokumentes: 

Zu Tätigkeits- und Entscheidungsfeldern, die mit Nummern versehen sind, wurden erläuternde 
Informationen hinterlegt. Zur besseren Zuordnung, wo weitere Informationen hinterlegt 
wurden, sind die entsprechenden Nummern fett formatiert. 

 
 

Verwendete Abkürzungen: 

D Durchführungsverantwortung (diese Stelle ist verantwortlich für Umsetzung) 

M Mitwirkung (diese Stelle ist verpflichtet mitzuwirken) 

I Information (diese Stelle muss informiert werden) 

GF Geschäftsführer 

QMB Qualitätsbeauftragter 

FB Fachbereich 

MA Mitarbeiter 

 
 
Der Prozesseigentümer ist verantwortlich für die Umsetzung der Vorgaben dieser 
Prozess- bzw. Verfahrensanweisung, klärt die Vorgehensweise und vermittelt diese 
seinen Mitarbeitern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erstellt: Geprüft: Freigegeben: 

Ihr Vorteil als Know-NOW User:

 Freie Nutzung kostenloser Tools und Experten-Links
 Einrichtung und Nutzung eines Prepay-Kontos
 Einsparungen durch attraktive Bonusprogramme

Kostenlos und unverbindlich registrieren unter

www.know-now.de/join

Sie möchten sich über dieses und weitere Tools
informieren?

... nutzen Sie unseren Tool-Online-Shop:

Registrieren und downloaden!
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Hinweise zu den Änderungen von ISO 9001:2008 zu ISO 9001:2015 

 

In ISO 9001:2015 wurden die Aspekte der Managementbewertung um einige Aspekte 
erweitert, die in der nachfolgenden Tabelle durch deren Formatierung hervorgehoben 
werden: 

DIN EN ISO 9001:2008 DIN EN ISO 9001:2015 

5.6 Managementbewertung 9.3 Managementbewertung 

5.6.1 Das QM-System ist durch die oberste 
Leitung in geplanten Abständen zu 
bewerten, mit dem Fokus auf dessen 
Eignung, Angemessenheit und 
Wirksamkeit. 
Im Bewertungsumfang müssen ... 

9.3.1 Das QM-System ist durch die oberste Leitung in 
geplanten Abständen zu bewerten, mit dem 
Fokus auf dessen Eignung, Angemessenheit 
und Wirksamkeit. 

5.6.2 Die nachfolgend genannten Eingaben sind 
im Rahmen der Bewertung zu betrachten: 

9.3.1 Die nachfolgend genannten Aspekte sind im 
Rahmen der Bewertung zu betrachten: 

 a) Ergebnisse der Audits 
b) Kundenfeedback 
c) Leistung der Prozesse sowie 

Konformität der Produkte 
d) Effekt der Vorbeugungs- bzw. 

Korrekturmaßnahmen 
e) Der Maßnahmenstatus vorhergehender 

Bewertungen 
f) Auswirkungen QM-relevanter 

Veränderungen 
g) Bedarfe für Verbesserung 

 a) Der Maßnahmenstatus vorhergehender 
Bewertungen 

b) QM-relevante Veränderungen der Strategie, 
durch externe oder interne Themen 

c) Informationen über die Leistung des QM-
Systems (Messgrößen!) 
1 Abweichungen u. Maßnahmen 
2 Überwachungsergebnisse 
3 Auditergebnisse 
4 Kundenzufriedenheit 
5 Aspekte externer Anbieter und 
 relevanter interessierte Parteien 
6 Eignung der vorhandenen 
 Ressourcen 
7 Leistung der Prozesse sowie 
 Konformität der Produkte und DL 

d) Effekt der Maßnahmen in Bezug auf 
Risiken und Chancen 

e) neue Chancen zur Verbesserung 

5.6.3 Aus der Managementbewertung sind 
Entscheidungen und Maßnahmen zu den 
nachfolgenden Punkten abzuleiten: 

9.3.2 Aus der Managementbewertung sind 
Entscheidungen und Maßnahmen zu den 
nachfolgenden Punkten abzuleiten: 

 a) Aussagen zur Verbesserung des QM-
Systems und der Prozesse 

b) Aussagen zur Verbesserung der 
Produkte in Bezug auf die 
Anforderungen der Kunden 

c) Aussagen zum Bedarf an Ressourcen 
 
Es sind Aufzeichnungen zu führen 
(Abschnitt 4.2.4). 

 a) Aussagen zu Verbesserungschancen 
b) Aussagen, ob das QM-System verändert 

werden muss und den 
dafür erforderlichen Ressourcen 

 
 
 
Es müssen dokumentierte Informationen 
aufbewahrt werden. 

Ihr Vorteil als Know-NOW User:

 Freie Nutzung kostenloser Tools und Experten-Links
 Einrichtung und Nutzung eines Prepay-Kontos
 Einsparungen durch attraktive Bonusprogramme

Kostenlos und unverbindlich registrieren unter

www.know-now.de/join

Sie möchten sich über dieses und weitere Tools
informieren?

... nutzen Sie unseren Tool-Online-Shop:

Registrieren und downloaden!
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Hinweise zur Anpassung des Dokumentes an die Organisation: 
 
Um das Tool an Ihre Dokumentenstruktur anzupassen, gehen Sie (hier am Beispiel der 
Version MS Office 2010 dargestellt) bitte folgendermaßen vor: 
 
1. Aktivieren Sie in der Leiste „Start“, Gruppe „Absatz“ das Symbol „Alle anzeigen“. 

Alternativ können Sie in der Leiste „Datei“ auf „Optionen“ klicken, im sich öffnenden 
Fenster „Anzeige“ auswählen und das Häkchen bei „alle Formatierungszeichen 
anzeigen“ setzen. 

2. Löschen Sie nun zuerst das Textfeld mit dem Titel und danach die Grafik, indem Sie 
diese Objekte jeweils markieren und die Entfernen-Taste (Entf) betätigen. 

3. Danach löschen Sie den verbliebenen Abschnittswechsel (oben), indem Sie diesen 
markieren und ebenfalls die Entfernen-Taste (Entf) betätigen. 

4. Mittels „Doppelklick“ auf die Kopf- oder Fußzeile können Sie diese nun öffnen und 
die Texte und deren Formatierungen entsprechend Ihren Wünschen gestalten. 

5. Löschen Sie das Kopfzeilen-Logo wie vorher, indem Sie dieses markieren und die 
Entfernen-Taste (Entf) betätigen. 

6. Ein neues Logo fügen Sie ein, indem Sie in der Leiste „Einfügen“, Gruppe 
„Illustrationen“ auf das Icon „Grafik“ klicken und Ihre Datei auswählen. 

7. Diese Hinweisseite entfernen Sie, indem Sie (ab dem letzten Seitenumbruch) alles 
markieren und die Entfernen-Taste (Entf) betätigen. 

8. Das Dokument ist im Kompatibilitätsmodus (*.doc) zu vorherigen Office-Versionen 
gespeichert. In der Leiste „Datei“, können Sie das Dokument durch Betätigen der 
Schaltfläche „Konvertieren“ in das aktuelle Format *.docx umspeichern. 

 

Nutzungsbedingungen von Fachinformationen: 
 

(1) Für vorsätzliche oder grob fahrlässige Pflichtverletzungen haftet der Lizenzgeber. 
Dies gilt auch für Erfüllungsgehilfen. 

(2) Für Garantien haftet der Lizenzgeber unbeschränkt. 

(3) Für leichte Fahrlässigkeit haftet der Lizenzgeber begrenzt auf den 
vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden. 

(4) Der Lizenzgeber haftet nicht für Schäden, mit deren Entstehen im Rahmen des 
Lizenzvertrags nicht gerechnet werden musste. 

(5) Für Datenverlust haftet der Lizenzgeber nur, soweit dieser auch bei der 
Sorgfaltspflicht entsprechender Datensicherung entstanden wäre. 

(6) Eine Haftung für entgangenen Gewinn, für Schäden aus Ansprüchen Dritter gegen 
den Lizenznehmer sowie für sonstige Folgeschäden ist ausgeschlossen. 

(7) Der Lizenzgeber haftet nicht für den wirtschaftlichen Erfolg des Einsatzes der Tools 
oder Trainings. 

(8) Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt. 


